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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES Nr. 191/2021 

vom 9. Juli 2021

zur Änderung von Anhang I (Veterinärwesen und Pflanzenschutz) des EWR-Abkommens 
[2024/322] 

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestützt auf das Abkommen über den Europäischen Wirtschaftsraum (im Folgenden „EWR-Abkommen“), insbesondere auf 
Artikel 98,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Die Durchführungsverordnung (EU) 2020/2116 der Kommission vom 16. Dezember 2020 zur Verlängerung der 
Zulassung von L-Histidin-Monohydrochlorid-Monohydrat aus Escherichia coli ATCC 9637 als Zusatzstoff in 
Futtermitteln für Salmoniden, zur Ausweitung seiner Verwendung auf andere Fische und zur Aufhebung der 
Verordnung (EG) Nr. 244/2007 (1) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(2) Die Durchführungsverordnung (EU) 2020/2117 der Kommission vom 16. Dezember 2020 zur Verlängerung der 
Zulassung von Selenomethionin aus Saccharomyces cerevisiae CNCM I-3399 unter dem neuen Namen „Selenhefe aus 
Saccharomyces cerevisiae CNCM I-3399“ als Futtermittelzusatzstoff für alle Tierarten und zur Aufhebung der 
Verordnung (EG) Nr. 900/2009 (2) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(3) Die Durchführungsverordnung (EU) 2020/2118 der Kommission vom 16. Dezember 2020 zur Verlängerung der 
Zulassung von Pediococcus pentosaceus (DSM 16244) als Zusatzstoff in Futtermitteln für alle Tierarten und zur 
Aufhebung der Verordnung (EU) Nr. 514/2010 (3) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(4) Die Durchführungsverordnung (EU) Nr. 2020/2119 der Kommission vom 16. Dezember 2020 zur Verlängerung 
der Zulassung einer Zubereitung aus Zitronensäure, Sorbinsäure, Thymol und Vanillin als Zusatzstoff in 
Futtermitteln für alle (entwöhnten) Schweinearten, Masthühner, Junghennen, alle Vogelarten von geringerer 
wirtschaftlicher Bedeutung für die Mast und Jungtiere aller Vogelarten geringerer wirtschaftlicher Bedeutung für 
Legezwecke sowie zur Aufhebung der Verordnungen (EU) Nr. 1117/2010 und (EU) Nr. 849/2012 
(Zulassungsinhaber: Vetagro S.p.A.) (4) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(5) Die Durchführungsverordnung (EU) 2020/2120 der Kommission vom 16. Dezember 2020 zur Änderung der 
Durchführungsverordnung (EU) 2016/1964 hinsichtlich der Zulassung für eine Zubereitung aus Montmorillonit- 
Illit als Zusatzstoff in Futtermitteln für alle Tierarten (5) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(6) Die Durchführungsverordnung (EU) 2020/2121 der Kommission vom 16. Dezember 2020 zur Zulassung einer 
Zubereitung aus aus Komagataella phaffii DSM 32854 gewonnener 6-Phytase als Zusatzstoff in Futtermitteln für alle 
Geflügelarten sowie für Ziervögel, Ferkel, Mastschweine, Sauen und Mast- oder Zuchtschweinearten von geringerer 
wirtschaftlicher Bedeutung (Zulassungsinhaber: Huvepharma EOOD) (6) ist in das EWR-Abkommen aufzunehmen.

(7) Die Verordnung (EG) Nr. 244/2007 (7) der Kommission, die in das EWR-Abkommen aufgenommen wurde, wird mit 
der Durchführungsverordnung (EU) 2020/2116 aufgehoben und ist daher aus dem EWR-Abkommen zu streichen.

(8) Die Verordnung (EG) Nr. 900/2009 (8) der Kommission, die in das EWR-Abkommen aufgenommen wurde, wird mit 
der Durchführungsverordnung (EU) 2020/2117 aufgehoben und ist daher aus dem EWR-Abkommen zu streichen.

(1) ABl. L 426 vom 17.12.2020, S. 7.
(2) ABl. L 426 vom 17.12.2020, S. 11.
(3) ABl. L 426 vom 17.12.2020, S. 15.
(4) ABl. L 426 vom 17.12.2020, S. 18.
(5) ABl. L 426 vom 17.12.2020, S. 22.
(6) ABl. L 426 vom 17.12.2020, S. 28.
(7) ABl. L 73 vom 13.3.2007, S. 6.
(8) ABl. L 256 vom 29.9.2009, S. 12.
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(9) Die Verordnung (EU) Nr. 514/2010 der Kommission (9), die in das EWR-Abkommen aufgenommen wurde, wird mit 
der Durchführungsverordnung (EU) 2020/2118 aufgehoben und ist daher aus dem EWR-Abkommen zu streichen.

(10) Die Verordnung (EU) Nr. 1117/2010 der Kommission (10) und die Durchführungsverordnung (EU) Nr. 849/2012 der 
Kommission (11), die in das EWR-Abkommen aufgenommen wurden, werden mit der Durchführungsverordnung 
(EU) 2020/2119 aufgehoben und sind daher aus dem EWR-Abkommen zu streichen.

(11) Dieser Beschluss betrifft futtermittelrechtliche Vorschriften. Nach den sektoralen Anpassungen zu Anhang I des 
EWR-Abkommens gelten futtermittelrechtliche Vorschriften nicht für Liechtenstein, solange Liechtenstein in das 
Abkommen zwischen der Europäischen Gemeinschaft und der Schweizerischen Eidgenossenschaft über den Handel 
mit landwirtschaftlichen Erzeugnissen einbezogen ist. Dieser Beschluss gilt daher nicht für Liechtenstein.

(12) Anhang I des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend geändert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1

Anhang I Kapitel II des EWR-Abkommens wird wie folgt geändert:

1. Unter Nummer 177 (Durchführungsverordnung (EU) 2016/1964 der Kommission) wird Folgendes angefügt:

„, geändert durch:

— 32020 R 2120: Durchführungsverordnung (EU) 2020/2120 der Kommission vom 16. Dezember 2020 (ABl. L 426 
vom 17.12.2020, S. 22)“

2. Nach Nummer 386 (Durchführungsverordnung (EU) 2020/1800 der Kommission) werden folgende Nummern 
eingefügt:

„387. 32020 R 2116: Durchführungsverordnung (EU) 2020/2116 der Kommission vom 16. Dezember 2020 zur 
Verlängerung der Zulassung von L-Histidin-Monohydrochlorid-Monohydrat aus Escherichia coli ATCC 9637 als 
Zusatzstoff in Futtermitteln für Salmoniden, zur Ausweitung seiner Verwendung auf andere Fische und zur 
Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 244/2007 (ABl. L 426 vom 17.12.2020, S. 7)

388. 32020 R 2117: Durchführungsverordnung (EU) 2020/2117 der Kommission vom 16. Dezember 2020 zur 
Verlängerung der Zulassung von Selenomethionin aus Saccharomyces cerevisiae CNCM I-3399 unter dem neuen 
Namen „Selenhefe aus Saccharomyces cerevisiae CNCM I-3399“ als Futtermittelzusatzstoff für alle Tierarten und 
zur Aufhebung der Verordnung (EG) Nr. 900/2009 (ABl. L 426 vom 17.12.2020, S. 11)

389. 32020 R 2118: Durchführungsverordnung (EU) 2020/2118 der Kommission vom 16. Dezember 2020 zur 
Verlängerung der Zulassung von Pediococcus pentosaceus (DSM 16244) als Zusatzstoff in Futtermitteln für alle 
Tierarten und zur Aufhebung der Verordnung (EU) Nr. 514/2010 (ABl. L 426 vom 17.12.2020, S. 15)

390. 32020 R 2119: Durchführungsverordnung (EU) Nr. 2020/2119 der Kommission vom 16. Dezember 2020 zur 
Verlängerung der Zulassung einer Zubereitung aus Zitronensäure, Sorbinsäure, Thymol und Vanillin als 
Zusatzstoff in Futtermitteln für alle (entwöhnten) Schweinearten, Masthühner, Junghennen, alle Vogelarten von 
geringerer wirtschaftlicher Bedeutung für die Mast und Jungtiere aller Vogelarten geringerer wirtschaftlicher 
Bedeutung für Legezwecke sowie zur Aufhebung der Verordnungen (EU) Nr. 1117/2010 und (EU) Nr. 849/2012 
(Zulassungsinhaber: Vetagro S.p.A.) (ABl. L 426 vom 17.12.2020, S. 18)

391. 32020 R 2121: Durchführungsverordnung (EU) 2020/2121 der Kommission vom 16. Dezember 2020 zur 
Zulassung einer Zubereitung aus aus Komagataella phaffii DSM 32854 gewonnener 6-Phytase als Zusatzstoff in 
Futtermitteln für alle Geflügelarten sowie für Ziervögel, Ferkel, Mastschweine, Sauen und Mast- oder 
Zuchtschweinearten von geringerer wirtschaftlicher Bedeutung (Zulassungsinhaber: Huvepharma EOOD) 
(ABl. L 426 vom 17.12.2020, S. 28)“

(9) ABl. L 150 vom 16.6.2010, S. 42.
(10) ABl. L 317 vom 3.12.2010, S. 3.
(11) ABl. L 253 vom 20.9.2012, S. 8.
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3. Der Text der Nummern 1zzzo (Verordnung (EG) Nr. 244/2007 der Kommission), 1zzzzzl (Verordnung (EG) 
Nr. 900/2009 der Kommission), 2f (Verordnung (EU) Nr. 514/2010 der Kommission), 2p (Verordnung (EU) 
Nr. 1117/2010 der Kommission) und 65 (Durchführungsverordnung (EU) Nr. 849/2012 der Kommission) wird 
gestrichen.

Artikel 2

Der Wortlaut der Durchführungsverordnungen (EU) 2020/2116, (EU) 2020/2117, (EU) 2020/2118, (EU) 2020/2119, 
(EU) 2020/2120 und (EU) 2020/2121 in isländischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des Amtsblattes 
der Europäischen Union veröffentlicht wird, ist verbindlich.

Artikel 3

Dieser Beschluss tritt am 10. Juli 2021 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-Abkommens 
vorliegen *.

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europäischen Union veröffentlicht.

Geschehen zu Brüssel am 9. Juli 2021.

Für den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Der Präsident

Rolf EINAR FIFE

* Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.
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